
 

01.11.2020 Durch die Coronawüste zum Frieden

Bibelverse: Joh 6,68, Hab 2,4, Mat 5,16, 1 Kor 13,13, Mat 16,18, 2 Mose 13,17-18, 2 Mose 
13,21-22, 2 Mose 16,3-5, Epheser 5,15, 2 Tim 1,7, 1 Joh 4,18, Phil 4,4-7 

Corona ist eine Art unfreiwillige Wüste. Corona rüttelt an unserem Frieden und unserem 
Wohlstand. Es ist eine Zeit großer Ungewissheit. Solche Zeiten, wie wir gerade durchleben, 
können außergewöhnliche Zeiten für geistliches Wachstum und für die Verbreitung des 
Evangeliums sein.  

Ich würde viel lieber den direkten Weg nach Norden in elf Tagen nehmen! Stattdessen sind wir 
hier und warten darauf, dass Gott uns durch die karge Landschaft unserer Zeit führt. Ich glaube, 
Gott richtet heute die gleichen drei Einladungen an uns, wie damals an Israel: 

1. In Gottes Gegenwart zu lagern und darauf zu vertrauen, dass er uns durch Corona und alle 
anderen Unruhen führen wird. 

2. Gott möge uns zu Menschen formen, die bereit sind für das, was als Nächstes kommt. 

3. Tag für Tag in Dankbarkeit leben. 

Fragen:
- Wie kannst du darin wachsen Gott zu vertrauen? 
- Wie will dich Jesus auf das vorbereiten, was als Nächstes kommt? 
- Wie kannst du darin wachsen Tag für Tag in Dankbarkeit zu wachsen?


